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Heimat 
 
Chorus: 
 
Wir gaben unser letztes Hemd 
um uns sicher zu fühlen 
verließen unsere Heimat 
für ein bisschen Frieden 
 
manchmal sind wir einsam 
und manchmal sind wir stark 
Wir kämpfen für unsere Ziele 
Doch die Narben bleiben da 
 
 
All die Medien haben es versteckt 
Doch mein Land steckt seit Jahren im Dreck 
Alles was ich sage ist echt 
Meine Heimat Irak 
Mein Name Ranja 
 
Menschen verlieren ihr Leben 
und die Mütter vergießen weiter Tränen 
Schlaflose Nächte 
wann hört der Albtraum auf ? 
Nachts fallen Bomben 
und keinem fällt es auf 
 
Die Bilder brennen wie ne 
Kippe in meinem Herz 
Familien wollen Frieden 
doch sie kriegen nur den Schmerz 
 
Soweit gekommen 
und so viel gesehen 
So viel passiert 
was keiner versteht 
 
Kila 
Mit 5 Jahren verlor 
ich meinen Vater 
Mit ihm die Liebe, die Freude, 
meinen Anker 
 

Meine Mutter fing mich auf 
mit ihrer Stärke 
dafür bin ich ihr 
ewig dankbar 
 
Dann kam der Krieg 
Wir mussten fliehen gen Westen 
Denn sie zwangen uns 
unsere Religion zu wechseln 
 
Was haben wir schon 
alles geschafft 
Schreib von Herzen Pa 
ich werd dich nie vergessen 
 
Baraa 
Ich bin hier 
es lag nicht in meiner Macht 
Wir mussten fliehen 
über Nacht 
 
Ich habe die Tränen 
meiner Freunde gesehen 
ihr lebt in meinen Träumen 
kann´s bis heute nicht verstehen 
 
Chorus: 
 
Wir gaben unser letztes Hemd 
um uns sicher zu fühlen 
verließen unsere Heimat 
für ein bisschen Frieden 
 
manchmal sind wir einsam 
und manchmal sind wir stark 
Wir kämpfen für unsere Ziele 
Doch die Narben bleiben da 
 
 
Evileen 
Ich kam nach Deutschland 
aus dem Irak 
Ohne Geld neun Geschwister 
plus meiner Ma 
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wenn man´s erzählt 
klingt es normal 
wenn man´s erlebt 
ist es brutal 
 
Kamen auf 
Plastikbooten 
nix zu Essen 
Ohne Wohnung  
 
Keiner hat so ein 
Schicksal verdient 
Soviel Leid für einen 
sinnlosen Krieg 
 
Nada 
Ich floh mit der Familie 
in die Türkei 
In Syrien war es schwierig 
Keine Sicherheit 
 
Wir hatten weder 
Wasser noch Strom 
ein Leben in unvorstellbar  
großer Not 
 
Ich war einsam 
fühlte mich fremd 
nicht mehr positiv 
so wie man mich kennt 
 
meine Mitschüler 
lachten mich aus 
selbst die Lehrer haben 
nicht an mich geglaubt 
 
Kann das bis heute 
nicht vergessen 
und frag mich warum sich 
Menschen so verletzen 
 
So glücklich 
jetzt in Deutschland zu sein 

will studieren und Karriere 
mit meinen Hobbys vereinen 
 
Helan 
20.03. 
2018 
begann mein neues Leben 
ich konnt es nicht fassen 
 
Sah meine Mutter wieder 
nach 4 langen Jahren 
wir waren endlich alle 
wieder beisammen 
 
ich war innerlich zerrissen 
die Familie war vereint 
nur deutsch konnte 
ich kein bisschen 
 
Jetzt mach meinen Abschluss 
darauf bin ich stolz 
es hat sich viel verändert 
doch ich glaub an meinen Erfolg 
 
Chorus: 
 
Wir gaben unser letztes Hemd 
um uns sicher zu fühlen 
verließen unsere Heimat 
für ein bisschen Frieden 
 
manchmal sind wir einsam 
und manchmal sind wir stark 
Wir kämpfen für unsere Ziele 
Doch die Narben bleiben da 
 
Raghad 
Über Nacht kam der Krieg 
Schüsse und Kugeln 
Explosionen 
Menschen die bluten 
 
Sind geflohen um dem Chaos 
zu entkommen 
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Auf das Haus meiner Kindheit 
fielen die Bomben 
 
4 Jahre getrennt 
von meiner Mutter 
kümmerte mich ganz allein 
um meinen Bruder 
 
In Deutschland erst mal einsam 
neue Sprache neue Leute 
neue Straßen 
neue Freunde 
 
Ich gebe nicht auf 
vertraue mir selbst 
weil mein Glaube mich hält 
 
Sydra 
Als ich nach Deutschland kam 
wurde ein Traum wahr 
ich hätte früher nie daran gedacht 
das ich hier mal aufwach 
 
Soviel Natur 
die mich entspannt 
eine neue Sprache 
in einem fremden Land 
 
Ich investierte viel 
Zeit und Energie 
zum Glück viel es mir leicht 
weil´s mir hier gefiel 
 
Ich finde es toll 
das man hier 
im Gegensatz zu meinem Heimatland 
alles erreichen kann 
  
 
 
 
 
 
 

Chorus: 
 
Wir gaben unser letztes Hemd 
um uns sicher zu fühlen 
verließen unsere Heimat 
für ein bisschen Frieden 
 
manchmal sind wir einsam 
und manchmal sind wir stark 
Wir kämpfen für unsere Ziele 
Doch die Narben bleiben da 
 


